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Herren Kreisliga Gr. 2

SV BW 1926 Vierbach : TTV 79 Eschwege III 
Mittwoch, 13.09.2023, 20:00 Uhr

Binneberg macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom SV BW 1926 Vierbach, als
Tonio Binneberg sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Stöber und
Binneberg, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bachmann / Stöber überzeugten im Match gegen Saakel / Hilmes, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Becker / Binneberg gewannen gegen König / Schill mit 3:2. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Lennart Bachmann
seinem Gegner Christian Hilmes beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Udo Saakel
wurden danach Niko Becker hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 siegte Tonio
Binneberg gegen Lothar Schill und gab dabei nur einen Satz ab. Nils Stöber machte mit Kevin König
beim 11:7, 11:5, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen dagegen dann Lennart Bachmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Udo Saakel
ab dem Start. Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Niko Becker bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Christian Hilmes von Beginn an. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Tonio Binneberg Kevin König in fünf Sätzen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV BW 1926 Vierbach 6
Punkte, TTV 79 Eschwege III 3 Punkte. Recht kurzen Prozess machte Nils Stöber beim 3:0 mit
Lothar Schill. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:
3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV BW 1926 Vierbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.09.2023
gegen den MTV 03 Unterrieden II an. Für den TTV 79 Eschwege III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV 1920 Frankenhain am 22.09.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 SV BW 1926 Vierbach

Doppel: Bachmann / Stöber 1:0, Becker / Binneberg 1:0 
Einzel: L. Bachmann 1:1, N. Becker 0:2, T. Binneberg 2:0, N. Stöber 2:0 

 TTV 79 Eschwege III
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Doppel: Saakel / Hilmes 0:1, König / Schill 0:1 
Einzel: U. Saakel 2:0, C. Hilmes 1:1, K. König 0:2, L. Schill 0:2


